
702 NACHRICHTEN 

955. Die zeitliche Ansetzung des Cantar del Cid wird auch in 
der italienischen Literatur diskutiert. Nw. ZINGARELLI hat in einem 
Aufsatz 'Per la genesi del poema del Cid' in Rendieanti del R. Isti­
tuto Lombardo di scienze e lettere 58 (t 925), 705-726 die An­
sicht vertreten, daß das Gedicht erst in den Anfang des 14. Jh. 
zu setzen und daß die Cronica general ( 1289) nicht aus dem Ge­
dicht geschöpft, sondern vielmehr seine Quelle sei. Dagegen wandte 
sich GIULIO BERTONI, •1ntorno alla cronologia del Cantare del Cid' 
in Atti della R. Accademia di scienze di Torino 61 (1926), 455-462. 

956. In der Nuova riv. stor. 10 (1926) 55-68 kündigt LUIGI 
VENTURA ein demnächst erscheinendes Werk 'L'Ideale etico educativo 
della rinascenza Carolingia' an und gibt daraus einige Proben unter 
dem Titel 'Figure rappresentative della rinascenza Carolingia'. Er 
spricht dort über Paulus diaconus, Paulinus von Aquileja, Alkuin 
und seine Schüler, endlich auch über Rahanus Maurus. 

957. In zwei Aufsätzen in der Revue Bened. 38 (1926), •La 
collection de Bede le Venerable sur l'apötre' S. 16-52 und 'Sommaire 
de l'exposition de Florus sur les epitres' S. 205-216 sondert 
ANDRE WILMART die beiden bisher häufig konfundierten Florilegien 
von augustinischen Interpretationen zu den Paulus-Briefen, die 
von Beda und von Florus von Lyon herrühren, und äußert sich 
über Überlieferung und Inhalt beider Sammlungen. 

958. M. L. W. LAISTNER, 'A ninth-century commentator on 
the Gospel according to Matthew' in The Harvard theological 
review 20 ( 1927), 129 ff. behandelt die Frage, welche Quellen 
Christian von Stablo in seinem Matthaeuskommentar benutzt 
hat, und geht zum Schluß näher auf seine griechischen Kenntnisse 
ein. 

959. In der Sammlung •cambridge patristic texts' erschien 
als 11. Bd. 'Select treatises of S. Bernar d of C lairva ux: De 
diligendo Deo ed. by W ATKJN W. WILLIAMs, De gradibus humi­
litatis et superbiae ed. by BARTON R. V. MILLS' (Cambridge, Uni­
versity Press 1926). Die Ausgaben sind kommentiert und mit 
Einleitung sowie mit Personen- und Bibelstellen-Index versehen. 

960. JoHN KIRTLAND WRIGHT, 'The geographical lore 
of the time of the c r u s a des. A study in the history of medieval 
science and tradition in western Europe' (New York, American 
geographical Society, Research series publ. fase. 15, 1925), behandelt 


